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Es gibt auf da Welt an Haufen Narr’n,
dö spinnan a jeda a anders Garn,

Da oa, der zücht a Orchidee,
da anda hat für’n Zirkus d‘ Flöh.

So hat ja jeda sei Spielerei,
und mia, mia ham dö Funkerei.

Aber nöt daß’d moanst a Kinderspül,
da muaßt scho wiss’n halbwegs vül.

Vom G’setz dö ganzen richtig’n Sachen
und wia ma dö Verbindungen machen,

damit dann alles vorschriftsmäßig
und nit wia beim CB so lässig,

abgewickelt und bestätigt,
was du da g’macht hast und getätigt.

Du kaufst a Büachö, ganz a g’scheits,
da lest aft’n an Haufa neichs,

da woaßt wie a Transistor funktioniert,
was d’tuan muaßt, wanns di elektrisiert.

Da lernst wia si dö Welln verbreiten
und kannst a dann dö Farbring deuten,

dö auf an Widerstand kannst sehen,
wo d’Antenn am besten soll dann stehn,

damit s‘ Signal am besten ist
und du so baust koan Äthermist.

So lernst und büffelst drei, vier, Monat,
bis daß‘d dös ganze hast durchwandert

und eines Tages bist entschlossen,
greifst zu Papier dann unverdrossen

und weil es eben kommen muß,
so reift in dir der fest‘ Entschluß,

i meld mi jetzt zur Prüfung an
und will jetzt stehen meinen Mann.

Auf oamal kummt a weißer Briaf,
i spühr’s a glei im Herz’n tiaf
und akurat es steht da drin,

für mi gibt’s einen Prüftermin.

Und als dann kimmt der nämlich Tag,
packst z’samm und fahrst dann hin in d‘ Stadt,

denn bei der Woisetschlägerin,
da sitz’n dort drei Manna drin.

I sag’s ganz ehrlich – prima Kampöln –
und wirkli fromm, als wia dö Lampöln.

Du wirst begrüßt, der Platz, der wird dir angewiesen,
dann frag’n s‘ di nach deinem Funkerwissen.

Wirst bei der Antwort oamal stockert,
der Prüfer is net fad, er lockert

dein Gehirn mit oan Ersatzbegriff
und glei geht’s wieder wia a Pfiff.

Wann’s aufhörn dann mit dem Befrag’n,
kann’s Herz a wieder leichter schlag’n.



Das Zeugnis liegt jetzt scho parat
und i hab’s g’sehn ganz akurat,
daß nach an jeden Kandidaten
so unter eana Prüfungsakten,

dö Unterschrift hams draufgesetzt,
so woaß i scho zu guter letzt,

wer dös Examen hat bestanden
und g’hört alsdann auch hier zu Landen

zu dem erlauchten Funkerkreis,
wo oaner von dem andern weiß

mit wöchan Kast’l, mit wöchan Zeichen
er nun den Äther darf beschleichen.

Die Beratung geht recht schnell zu End
und’s Zeugnis hast jetzt in da Händ.
Da Franz, da Hias und a der Peter,

sö sand jetzt Second-Operator
und müaß’n jetzt a Weil no woart’n,

bis daß dann kriag’n d‘ Lizenz, dö Kart’n.

I moan, dös müaßat net so sein,
wannst prüaft bist, g’hörat glei da Schein,

wo anders geht’s ja a, a so,
is dös bei uns vielleicht a Show,

weil für den hl. Bürokratius
ein Opfer darbracht werden muß?

So möcht‘ i wia ös alle hoffen,
wann oamal war a Katastroph’n,

daß mir am End dann sand dö G’schwindern,
daß recht schnell geht dö Not zu lindern,

daß nia a ernst’s Problem mehr gibt,
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